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Zwei neue Rhopaloceren von der Insel

Saleyer.
Von 3. Fruhstorfer.

Bei Gelegenheit eines zweistündigen Aufenthalts

auf der südlich von Celebes gelegenen, langgestreckten

Insel Saleyer fing ich auf malayischeo Kirchhöfen

hinter dem Hauptorte folgende Arten von Lepidop-

teren

:

Danais isJima Btl. (f. Diese Exemplare sind

etwas kleiner als jene von der Hauptiusel. Danais

conspicua Bü. p . Mycalesis janardana Moore cfP-
Ypthyma philomela Rh. c^. Hypolimnas celebensis.

Holl. p . Lampides latimargus Snell. Gerydus maxi-

mus Holl. cfp . Sehr variabel. War recht häufig

und setzte sich nach kurzem Flug dicht über der

Erde stets auf die Oberseite von Blättern.

Hypolycaena enjlus Godt. Catop)silia fJavaBÜ. (J.

Eurema tilaha Horsf. c^\ latimarga Hopffer cf.

Iroides haliphron Boisd. ab. bauermanni ßöb. c/.

Ausgezeichnet durch den grossen breiten Zellfleck

der Hinterfiügel, während alle mir vorgekommenen

Celebes-Exempl. nur einen ganz kleinen schmalen

Fleck tragen.

Papilio alcindor Oberthür.

Nur ein p , ebenfalls mit besonders grossem Zell-

fleck und sehr breiten Zwischenrippenflecken und so-

mit ein hübsches Pendant zu Papilio polypJiontes

Boisd. extensus Fruhstorfer, einer neuen Lokalform

mit 7 Discalflecken auf den Hinterfl. an Stelle von 5 bei

polyphontes sehr grossem Zellfleck und hellen roten

Marginalflecken der Hinterflügel und ausgedehnterem

Weiss auf den Vorderflügeln als bei polyphontes von

der Hauptinsel. Von dieser Subspecies fing ich 3 p p
am Ufer eines Flüsschen.

Elymnias meliophila Fruhstorfer n. subspec.

Viel kleiner als E. hewiisoni Wall, von Celebes

und fast ohne Spur von Binden und Flecken auf der

Oberseite aller Flügel 2 cf d 1 P •

Macassar, 26. März 1896.

Eine Episode aus dem Leben der Ameisen.

Von Prof. P. Bachnietjew.

üeber die Ameisen hat man bereits viel ge-

schrieben und deren Lebensweise ist uns nun ziem-

lich bekannt; ich werde dennoch hier eine Episode

aus dem Leben dieser Insekten anführen, die ich

persönlich beobachtet habe und aus welcher ihre

Intelligenz wieder einmal ersichtlich ist.

Es war ein heisser Julitag (1894). Ich unter-

suchte damals die elektrischen Erdströme in der

Nähe von Sofia (Bulgarien) auf einem prähistorischen

Grabe und mein Zelt (D) befand sich nahe dem Grabe

(C). Auf diesem waren Telegraphendrähte auf kurzen

Stangen befestigt und gingen dieselben vom Centrum

zur Peripherie des Grabes (der Durchmesser des-

selben war beim Fusse 26 m. und die Höhe 572

m.). In der Nähe des Zeltes befand sich ein trockener

Graben (E) ungefähr 1 m. tief und IV2 m. breit.

Gegen 5 Uhr Abends bemerkte ich zufällig ein

schwarzes Band, welches sich auf dem weissen Tuch

meines Zeltes bewegte. Bei näherer Betrachtung

stellte es sich heraus, dass es Ameisen waren, welche

eine circa 2 cm. breite Colonne bildeten und Eier

trugen. An der Spitze dieser Colonne marschirten

einige Ameisen ohne Eier. Nachdem sie das Zelt

passirt hatten, marschirten sie unter dünnen Holz-

ästen, welche zwischen dem Zelt imd dem Grabe
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